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Sehr geehrter Herr Minister,

nach der teilweisen Aufhebung der Einreisebeschränkung für unverheiratete Partnerinnen und Partner
aus  Drittstaaten  nach  Deutschland,  Anfang  August,  haben  viele  Betroffene  nach  monatelanger
Trennung endlich wieder eine Perspektive für ein Zusammenleben. 

Unverständlich ist jedoch die Einschränkung, dass mindestens ein vorheriges Treffen in Deutschland
oder ein gemeinsamer Wohnsitz im Ausland vorliegen muss. Ich verstehe nicht, warum ein Paar, das
sich in Deutschland gefunden hat, privilegiert wird vor zwei Menschen, die sich im Ausland kennen
und lieben gelernt haben. Im einen Fall  reicht ein Treffen, im anderen fordern Sie mit  der neuen
Regelung einen gemeinsamen Wohnsitz. Diese bürokratische Einschränkung ist nicht nachvollziehbar
und schließt  viele unverheiratete Paare  nach wie vor  aus.  Nehmen Sie  das  Beispiel  eines jungen
Menschen,  der  während seines  Auslandsjahres  seine  Liebe  findet.  Welchen  Unterschied  kann es
machen, ob beide sich ein Appartement geteilt, oder in verschiedenen Wohnungen gelebt haben? 

Auf die Forderung nach einem vorherigen physischen Treffen sollte ganz verzichtet  werden.  Auf
Dauer angelegte Beziehungen entstehen in unserer medial  vernetzten Welt heute auch in sozialen
Netzwerken  oder  ganz  klassisch  durch  Briefwechsel.  Es  kann  nicht  Aufgabe  deutscher
Einreisebehörden  sein,  im  Zusammenhang  mit  Corona-Schutz,  die  Ernsthaftigkeit  einer
Liebesbeziehung zu überprüfen. 

Dem berechtigten Interesse auf Schutz der Bevölkerung vor dem Corona-Virus lässt sich ebenso gut
durch einen verpflichtenden Test und gegebenenfalls durch die Anordnung einer vorübergehenden
Quarantäne  Rechnung  tragen.  Ich  fordere  Sie  deshalb  auf,  jede  medizinisch  nicht  gebotene
Einschränkung  für  die  Einreise  unverheirateter  Partnerinnen  und  Partner  aus  Drittstaaten
abzuschaffen. 

Mit freundlichen Grüßen

Özlem Alev Demirel
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